
B17x5T4g4V Seminar Infrastrukturprojekt trifft Landwirtschaft  

am 10. -11. Juni 2026 in Fulda 

Thema 

Infrastrukturprojekte benötigen Grundstücke. Diese Grundstücke liegen zu 

90% außerhalb bebauter Gebiete und sind überwiegend 

landwirtschaftlich genutzt. Dadurch greifen Infrastrukturprojekte zum Teil in 

die landwirtschaftlichen Betriebe massiv ein. Das führt in den Projekten zu 

erheblichen Konflikten mit den Landwirten. Die Verhinderung oder 

Verminderung der Konflikte mit betroffenen Landwirten verkürzt die 

Planungsphase der Infrastrukturprojekte, erleichtert ihre Realisierung und 

vermindert die Kosten. 

 

Zielsetzung  

Sie erhalten Grundlagenwissen über die Funktionsweise eines 

landwirtschaftlichen Betriebes. Sie erhalten Einblicke in einen von 

Infrastrukturmaßnahmen betroffenen Betrieb (Praxisteil) zur 

Veranschaulichung des theoretischen Wissens. Dadurch haben Sie die 

Möglichkeit, potenzielle Konflikte bei der Inanspruchnahme 

landwirtschaftlicher Flächen zu erkennen und sind in der Lage, daraus 

resultierende Lösungsansätze zu entwickeln. Sie verstehen die 

Auswirkungen des Eingriffes von Infrastrukturprojekten auf 

landwirtschaftliche Flächen/landwirtschaftliche Unternehmen, Fragen der 

Art der Inanspruchnahme, der Entschädigung und der Abwicklung von 

Entschädigungsvorgängen werden ebenfalls thematisiert.  

Sie bekommen eine Einführung in die besonderen Belange der 

Landwirtschaft zur Vermeidung von Konfliktpotential zwischen 

Vorhabenträgern und Betroffenen. Die Grundlagen der Entschädigung 

bei der Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen durch 

Infrastrukturmaßnahmen werden vermittelt und Sie erhalten ein besseres 

Verständnis für die unterschiedlichen Positionen der Akteure. 

 

Teilnehmerkreis 

Alle Personen, die mit der Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen 

bei Infrastrukturmaßnahmen zu tun haben, Flächenmanager, 

Projektingenieure, technische Entscheider, Projektleiter, Quereinsteiger, 

Planer, Kollegen aus dem Umweltbereich sowie Kollegen, die erstmalig mit 

Infrastrukturmaßnahmen zu tun haben. 

Fachliche Leitung 

Dipl. Ing. agr. Eva Hellriegel, Umweltmanagerin 

Susanne Widera, Referentin der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

Hermann Bockmühl, Betriebsleiter eines landwirtsch. Unternehmens 

 

Moderation 

Herbert Wilhelm Locklair, VDEI Fachausschuss Architektur und Immobilien 

 

Ort 

ESPERANTO 

Kongress- und Kulturzentrum Fulda 

Esperantoplatz 

36037 Fulda 

 

Kontakt 

VDEI-Service GmbH 

Invalidenstraße 90 

10115 Berlin 

 

 

        +49 30 226057-90 

   info@vdei-akademie.de 
 

 
Deutsche Bahn/ Wolfgang Klee 

https://www.vdei.de/gremien/fachbereiche/infrastruktur/fa-architektur-immobilien
mailto:info@vdei-akademie.de


B17x5T4g4V Seminar Infrastrukturprojekt trifft Landwirtschaft  

am 10. -11. Juni 2026 in Fulda 

Datum/Zeit  

10.06.2026, 10:00 Uhr bis 11.06.2026, 15:30 Uhr 

 

Inhalte 

• Kennzahlen der Landwirtschaft in der BRD – Überblick, Grundlagen 

der Entschädigungsberechnung bei Planfeststellungsverfahren, 

Entschädigungsberechnung mit Anwendungsfällen  

• Besuch eines landwirtschaftlichen Unternehmens, Beispiele für 

Flächenentzug in der Praxis: der Praxisteil wird durch einen 

betroffenen Landwirt mitgestaltet – weg vom grünen Tisch – mit 

dem Ziel, zu veranschaulichen, welche Auswirkung während und vor 

allem auch langfristig nach den Bauarbeiten die Inanspruchnahme 

von landwirtschaftlichen Flächen im Rahmen eines 

Planfeststellungsverfahrens für die Betroffenen hat. 

• Das Seminar bietet die Möglichkeit, neben der Vermittlung von 

Grundlagenwissen und unabhängig vom Tagesgeschäft, die 

besonderen Belange zwischen Vorhabensträger und betroffenen 

landwirtschaftlichen Unternehmen zu erleben, sich aktiv in die 

Diskussion einzubringen und an Lösungsstrategien mitzuarbeiten. 

• Im Ergebnis soll das Seminar die Teilnehmenden in die Lage 

versetzen, die gewonnenen Erkenntnisse zielführend in der täglichen 

Arbeit umzusetzen und damit schneller und effizienter ans Ziel zu 

kommen, u. a. durch Vermeidung von Konflikten. 

 

PROGRAMM 

 

Mittwoch, 10.06.2026 

 

10:30 Uhr    Begrüßung, Ablauf und Zielsetzung des Seminars 

10:40 Uhr   Einführung in das Thema 

12:00 Uhr   Mittagpause 

13:00 Uhr   Exkursion zu einem landwirtschaftlichen Betrieb  

und Besuch des Schlosses Fasanerie             

18:00 Uhr Rückkehr zum Hotel 

19:00 Uhr    Abendessen und Diskussion zu aktuellen Fällen im El Jardin, 

Esperanto 

  

Donnerstag, 11.06.2026 

 

09:00 Uhr  Fazit der Exkursion und Diskussion mit dem Landwirt  

10:30 Uhr  Kaffeepause 

11:00 Uhr  LandR 19 und Beispiele von Entschädigungsberechnungen 

12:30 Uhr  Mittagpause 

13:30 Uhr  Workshop zu Betroffenheiten und Lösungsmöglichkeiten 

15:30 Uhr  Ende 

  

Kosten 

770,00 € netto (zzgl. MwSt. von 19%) 

700,00 € netto (zzgl. MwSt. von 19%) für Mitglieder des VDEI  

Darin enthalten sind die Tagungsunterlagen als Download, ein 

Teilnahmezertifikat und die Pausenversorgung. 

 

Anmeldung 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich über das Online-

Anmeldeformular auf www.vdei-akademie.de an. Bei erfolgreicher 

Anmeldung erhalten Sie umgehend eine Bestätigung an die von Ihnen 

angegebene E-Mail-Adresse. Eine Rechnung wird Ihnen separat per E-Mail 

zugesandt.  

 

Mitarbeiter der DB AG können sich direkt bei DB Training unter der 

Produktnummer HK5038 anmelden. 

 

Der Veranstalter hat Zimmerkontingente für die Teilnehmer zum 

Zimmerpreis von 139,- Euro im ESPERANTO reserviert. Hotelbuchung bitte 

unter dem Stichwort VDEI #106916 direkt beim Esperanto, Tel 0661 24291-

999, Mail: reservierung@hotel-esperanto.de .  

Wir weisen darauf hin, dass 18 Zimmer zur Verfügung stehen. 

http://www.vdei-akademie.de/
mailto:reservierung@hotel-esperanto.de

